










   31.03.2020
Corona zwingt uns alle zum Umdenken 
Liebe Kolleginnen,  
ich bitte heute um Eure Mithilfe.

Auch wenn es mitunter den Anschein hat, dass ich entgegen des sonstigen Eindrucks, schweige, ist dem nicht so. Ich weiß nicht, wie viele Telefonkonferenzen, Telefonate, Mails, Telefonate, Anfragen, WhatsApp, usw. beim Landesverband gelandet sind. Zunächst war die Überlegung, diese alle (wenn schriftlich und zitierbar) an Euch weiter zu geben. Dann kam wieder der Gedanke, dass wir von so vielen Seiten so viele Informationen bekommen, dass der Überblick fehlt. 

Gleichzeitig darf ich sagen, dass in dem Blog „Neues von der Werkbank“ im Vorfeld die gegenwärtige Situation bereits beschrieben wurde, als dies noch keiner wahr haben wollte. Von der Sorge um die Gesundheit unserer Mitarbeiter, der Angst um unsere Betriebe und den dennoch zu meisternden Alltag ganz zu schweigen….

Daher jetzt konkret mein Hilfegesuch und mein Anliegen:

Meldet Euch, ob per Mail, Handy, oder sonst wie, wenn es Fragen, Probleme und Anliegen gibt. Es gibt keine Rechtsberatung, keine Lösung für alles, aber vielleicht den ein oder anderen Tipp oder die Möglichkeit, das Anliegen in die entsprechende Richtung zu lenken. Bei Interesse können wir auch einen direkten Emailverteiler anlegen, wenn dies dann auch genutzt wird. 

Bitte streut dieses Schreiben mit den Kontaktdaten in jedem Arbeitskreis, an jede Kollegin. 

Anbei erhaltet Ihr verschiedene Informationen, die von der CDU und dem Wirtschaftsministerium stammen. Dies soll aber keinen Werbeblock darstellen, sondern einfach ggf. eine Hilfestellung sein.  

Ebenso bin ich so frei, einen mehrfach veröffentlichten Artikel als Anhang beizufügen.

In jeder Krise liegt auch eine Chance. Unsere Betriebe wurden oft bezüglich der regionalen Ausrichtung, des vorgehaltenen Lagers, der Art der Unternehmensführung, des Umgangs mit Mitarbeitern, Lieferanten oder Kunden teils belächelt, teils kritisiert oder nicht als verlässlichen Partner auf Augenhöhe wahrgenommen. Gerade jetzt aber zeigen unsere Betriebe, was sie alles leisten können. Wie schnell man sich auf den geänderten Markt einstellen kann, was kurze Lieferketten bedeuten, dass regionale Arbeitsplätze wertvoll sind…

Die Zeit nach Corona wird nicht mehr so sein, wie sie es zuvor war. 
Wirtschaft wird neu gedacht und besser gemacht werden müssen. Gemeinsam werden wir uns hierbei mit unseren Erfahrungen, die wir aufgrund unserer jahreslangen Praxis haben, einbringen. 

Bis dahin gilt es, Vorsorge zu treffen, gesund zu bleiben und für unser Handwerk, unsere Betriebe zu kämpfen. 

ufh – unsere Frauen handeln, wie es auch uns unsere Großmütter vorgelebt haben. 
Lasst uns in der Distanz noch enger zusammenrücken. Ich bin der Überzeugung, dass Werte, Moral, Engagement und Herzblut nie aus der Mode kommen und Bestand haben werden. Gemeinsam können wir es meistern.   

Freundliche Grüße ins Ländle und bleibt gesund
Kontakt:
r.baumann@baumann-co.de
Büro, direkt: 0761/ 509815

Handy oder WhatsApp: 0171/4519375

